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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Meldungen vom Donnerstag:

Sangerhausen / Verkehrskontrolle

In der Nacht sollten zwei Fahrradfahrer in der Innenstadt einer Verkehrskontrolle unterzogen werden. Einer der Radler führte
einen per Hand gezogenen Anhänger mit. Die Fahrradfahrer flüchteten und ließen der Anhänger zurück. Die Polizei hat
Ermittlungen aufgenommen.

Kelbra / Täter gestellt

Ein 41-Jähriger wurde am Morgen bei seiner Flucht in der Frankenhäuser Straße gestellt, nachdem er in eine Klinik
eingebrochen war. Diebesgut und Einbruchswerkzeug führte der Mann bei sich. Er wurde vorläufig festgenommen.

Eisleben / Volksverhetzung

Auf dem Objektschild einer Sprachschule haben Unbekannte für jedermann sichtbar einen Aufkleber mit volksverhetzendem
Inhalt aufgebracht. Die Polizei hat Ermittlungen aufgenommen. Die Beseitigung wurde veranlasst.

Eisleben / Handtasche entwendet

Einer 55-jährigen Frau wurde am gestrigen Abend gegen 18:00 Uhr am Klosterplatz die Handtasche entwendet. Die
Geschädigte wartete zur Tatzeit am Busbahnhof auf ihren Bus. Die Tasche und ein Beutel standen neben ihr auf einer Bank,
als sich zwei männliche Personen näherten, beide Sachen ergriffen und flüchteten. In den Taschen befanden sich Bargeld,
persönliche Dokumente und wichtige Medikamente.

Verkehrslage
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In der Nacht wurde ein beschädigtes Geländer im Bereich der Lutherstraße festgestellt. Die Feuerwehr übernahm die
Beseitigung des Gefahrenbereiches. Nach ersten Erkenntnissen und Spuren am Tatort muss ein unbekanntes Fahrzeug mit
dem Geländer kollidiert sein und anschließend der Unfallort verlassen haben. Hinweise zum Unfall und Verursacher nimmt
die Polizei Mansfeld-Südharz unter der Rufnummer 03475/670-293 entgegen.
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